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Einleitung und Hintergründe zum 
Projekt
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Unsere Vision

Wir nutzen die Stärken der Region und bieten Firmen 
und Privatpersonen die Möglichkeit dank modernsten 
Arbeitsplätzen und Technologien in einer der 
schönsten Ferienregionen zu arbeiten und damit die 
Work Life Balance zu verbessern. 
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Brauchen wir so schnelle Verbindungen?
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Aktueller Stand Unterengadin: 50 Mbit/s



Wir stehen im Standortwettbewerb mit 
anderen Regionen...
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• Bis zum Sommer 2016 soll ein umfassendes Konzept erstellt 
werden 
• Glasfasernetz
• Innovationszentrum
• Dienstleistungsangebote (Go-to-market)

• Die Konzepterstellung wird in drei Phasen unterteilt. 
• 1. Phase: Grobkonzept
• 2. Phase: Detailkonzept
• 3. Phase: Kunden- und Partnerakquisition
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Und zudem kann das Projekt...

... Investitionen von rund CHF 50 mio auslösen

... Wertschöpfung von CHF 2 – 3 mio pro Jahr in der Region generieren

... Einsparungen von CHF 1 – 2 mio pro Jahr ermöglichen

... Werbung für eine Region, welche die Zukunft selber in die Hand nimmt, machen!
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Das Glasfasernetz – die Basis 
des Projekts
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Das Glasfasernetz – die Hochgeschwindigkeits-
verbindung für alle
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Das Innovationszentrum – die 
Arbeitsumgebung
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Das Innovationszentrum – ein Innovationscampus 
mit verschiedenen Standorten
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Die IT-Plattform – die 
Drehscheibe für die Nutzung 
der Dienste
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Die mia Engiadina IT-Plattform als zentrale 
Drehscheibe des Projektes

Über die IT-Plattform 
sollen zukünftig alle 
Dienste angeboten, 
reserviert, gebucht und 
abgerechnet werden 
können
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Die IT-Plattform als komplette Desktop 
Lösung für Partner und Kunden
Zudem stellt die IT-
Plattform allen Partnern 
und Kunden eine 
topmoderne 
cloudbasierte Business 
Desktop Umgebung zur 
Verfügung
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Das Angebot – damit entsteht 
der Nutzen für die Kunden
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Erstellung
Service-Katalog
• Service Themenbereiche 

Priorisieren
• Zuordnung von 

Themenbereichen zu 
Partnern

• Vorgehensmodell für 
Detailkonzeptphase mit 
Partnern konkretisieren

• Services identifizieren und 
spezifizieren
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Arbeitsgruppen

• In dedizierten 
Arbeitsgruppen 
werden bis Ende Jahr 
die Services konkret 
ausformuliert
• In jeder Gruppe ist 

dank den Partnern 
Expertenwissen 
vertreten
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Das Team – die Köpfe hinter 
dem Projekt
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Die Steuergruppe
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Not Carl, Präsident
lic. Iur.
VRP, EE-Energia Engiadina
VR, Engadiner Kraftwerke
Bankrat, GKB (bis 2015)

Philipp Gunzinger
lic. rer. pol.
Grossrat, 
Direktor, Center da sandà
Engiadina Bassa CSEB

Walter Bernegger
Ing. STS
Direktor, 
EE-Energia Engiadina

Jon Erni
Dipl. El.-ing. ETH / EMBA HSG
Director Enterprise & Partner
Group, Microsoft Schweiz



Die Projektleitung
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Innovationszentrum

Antonia Albani
Prof. Dr.
Assistenzprofessorin
Institut für Wirtschafts-
Informatik, Uni St. Gallen

Innovationszentrum

Gerhard Stäuble
Sekundarlehrer phil. II
Inhaber / Geschäftsführer
Pädkon

Glasfasernetz

Alexander Etter
Dipl. El. Ing. FH / EMBA HSG
Geschäftsführer, Innoveritas

Glasfasernetz

Jon Armon Tönett
Leiter Netzinformationssystem / 
Leitsystem  
Schutztechnik, EE-Energia Engiadina



Das Kernteam / Kreativteam
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Reto Meneghini
CEO / Partner, Monday Coffee

Martina Hänzi
Geschäftsführerin, Engadin Booking

Meike Bambach
Geschäftsführerin, Hotel Paradies Ftan

Thomas Peyer
CTO / Partner, Monday Coffee

Jürg Wenger
Initiant Urban Hive, Cisco

Isabelle Behrens
Geschäftsführerin, Intergenerator

Barbara Josef
Leiterin PR, Microsoft Schweiz

Cla Mosca
Inhaber Cla Mosca Flow Management



Über 1‘600 Supporter
auf Facebook!

Auf der im Oktober 2014 
gegründeten Facebook-Gruppe 
„miaEngiadina“ informieren wir 
regelmässig über die Aktivitäten im 
Projekt. In der Zwischenzeit ist die 
Seite zu einer regionalen 
Informationsplattform heran 
gewachsen und viele für die Region 
relevanten Themen werden publiziert 
und diskutiert.
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Die Partner – breitabgestützte 
Unterstützung für das Projekt
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Premium	
  Projekt-­‐Partner:

Finanzielle	
  Unterstützung:

Premium	
  Partner	
  Mountain	
  Hub:

Mountain	
  Hub	
  Partner:

Medien	
  Partner:

Projekt-­‐Partner:



Fünf gute Gründe für das Projekt

• Informations- und Kommunikationstechnologie (ICT) ist weltweit einer der 
Haupttreiber für die wirtschaftliche Entwicklung
• Dank ICT können geografisch abgelegene Regionen an der wirtschaftlichen 

Entwicklung partizipieren
• Es braucht ein Glasfasernetz in unserer Region um Wettbewerb zu schaffen
• Dank des Innovationszentrumprojektes werden innovative Projekte auf Basis 

des Glasfasernetzes entstehen und gefördert
• Das Projekt bildet die lokale Basis um nationale und internationale 

Unternehmen in die Region zu bringen (Exportorientiert)
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Herzlichen	
  Dank	
  für	
  die	
  Unterstützung!
Kontakt:
Jon	
  Erni
Seestrasse	
  147a
8800	
  Thalwil

jon.erni@miaEngiadina.ch
+41	
  78	
  844	
  66	
  09


